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Angenommen:  
 

 Abgelehnt:  
 

 Vorstandsüberweisung:  
 

 Entfallen:  
 

 Zurückgezogen:  
 

 Nichtbefassung:  
 

Stimmen Ja: 0  Stimmen Nein: 0  Enthaltungen:0  

 

TOP I  Gesundheits-, Sozial- und ärztliche Berufspolitik  

  Titel:  Änderungsantrag zum Leitantrag der Bundesärztekammer "Anforderungen zur 

Weiterentwicklung des dualen Krankenversicherungssystems in Deutschland" - 

hier: Steuerung durch Wahltarifmodell  

Änderungsantrag zum Entschließungsantrag  

  
Von:  Dr. Klaus Reinhardt als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Angelika Haus als Delegierte der Ärztekammer Nordrhein 

Dr. Thomas Lipp als Delegierter der Sächsischen Landesärztekammer 

Dr. Bernd Lücke als Delegierter der Ärztekammer Niedersachsen 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
   

Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 möge beschließen, den Leitantrag der 

Bundesärztekammer "Finanzierung der Krankenversicherung in Deutschland" wie folgt zu 

ändern: 

Im Kapitel "Sozialverträgliche Stärkung der Eigenverantwortung" wird der 2. Teilsatz von 

Satz 1 (und zur Vermeidung von überflüssiger Inanspruchnahme beitragen können) 

gestrichen. 

Folgende Formulierung wird ergänzt: 

Ein nur durch Pflichtversicherung und Sachleistungsprinzip geprägtes Gesundheitssystem 

nimmt Versicherten und Patienten ihre Autonomie. Fehlendes Bewusstsein für die 

Behandlungskosten erhöht die Gefahr der Inanspruchnahme medizinisch nicht 

notwendiger Leistungen. 

   

 


